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Andacht

Adapter

Technik ist toll, besonders, wenn alles 
zueinander passt. Aber manchmal 
passen die Anschlüsse, die Stecker 
nicht zusammen. Dann ist zwischen 
zwei Geräten keine Verbindung mög‐
lich. Das ist ärgerlich. Richtig schlimm 
aber ist: Gott und Mensch passen 
nicht zusammen.

Sünde hat uns getrennt. Sünde heißt: 
Ich bin nicht so, wie ich sein könnte, 
wie Gott mich gedacht hat. Für uns 
Menschen ist das tödlich. Getrennt 
von Gott, ohne ihn, sterben wir. Wir 
brauchen dringendst so eine Verbin‐
dung zwischen Gott und uns. Jesus ist 
das passende Zwischenstück, der Ad‐
apter. Er war ganz Mensch und auch 
ganz Gott. Sohn der Maria und Sohn 
Gottes. Die Bibel sagt: Denn es gibt nur 
einen Gott und nur einen Vermittler 
zwischen Gott und den Menschen: Das 
ist Jesus Christus, der Mensch wurde 
und sich selbst als Lösegeld für alle 
ausgeliefert hat. (1. Tim. 2, 5‐6). Weih‐
nachten bedeutet: Die Verbindung zu 
Gott ist wieder möglich. Seit Jesus zu 
uns Menschen kam, können wir wie‐
der zu Gott kommen. Jesus hat den 
Weg zu Gott freigemacht. Das hat ihn 

alles gekostet. Er hat die Herrlichkeit 
bei Gott, sein Zuhause, aufgegeben 
und ist auf die Erde gekommen, gebo‐
ren in einer Notunterkunft. Er ist für 
uns alle ans Kreuz gegangen. Er hat 
diese Trennung von Gott für uns er‐
litten. Deshalb hat Jesus geschrien: 
Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen? (Matth. 27,46). Er hat 
sich selbst als Lösegeld gegeben und 
so alle Sünde bezahlt, die uns von Gott 
trennt. Damit ist er für alle, die wollen, 
die rettende Verbindung zu Gott. Wer 
zu Jesus kommt, der kommt zu Gott. 
Und Jesus hat versprochen: Wer zu mir 
kommt, der werde ich nicht hinaussto‐
ßen. (Johannes 6,37).  Jesus lädt sogar 
ein: Kommt alle zu mir, die ihr geplagt 
und mit Lasten beschwert seid! Bei mir 
erholt ihr euch (Matthäus 11,28). Bitte 
teste das, zum ersten Mal oder wieder 
neu. Bitte bete. Du wirst merken: Die 
Verbindung zu Gott klappt. 
Gott erfüllt nicht alle Wünsche, aber er 
hört Gebet und erfüllt seine Verspre‐
chen. Das ist noch viel mehr. Die Bibel 
sagt: Der auch seinen eigenen Sohn 
nicht verschont hat, sondern hat ihn 
für uns alle dahingegeben – wie sollte 
er uns mit ihm nicht alles schenken? 
(Römer 8, 32). Was für ein Wunder, 
was für eine Chance! Bitte nutze diese 
Jesus‐Verbindung zu Gott. Lass dich 
beschenken von Gott. In diesem Sinne 
ein frohes Weihnachtsfest!
Im Auftrag der Mitarbeiter und Kirch‐
vorsteher, Euer Pfarrer J. Schubert



Information

https://br‐nf.kirche‐
chemnitz.de/

Bibelwoche

Wir laden herzlich zur diesjährigen 
Bibelwoche mit U. Wagner ein:
Montag, 2.3. 19:30 Uhr Bräunsdorf
Dienstag, 3.3. 19:30 Uhr Bräunsdorf
Mittwoch, 4.3. 19:30 Uhr Niederfr., 
Johanniskirche

Passionslesungen

In der Karwoche finden folgende Pas‐
sionslesungen in der Bräunsdorfer Kir‐
che statt:
Montag, 30.3. 20:00 Uhr
Dienstag, 31.3. 20:00 Uhr
Mittwoch 1.4. 20:00 Uhr

Aktuelle Fotos von den Notsiche‐
rungsmaßnahmen in der Christus‐
kirche Niederfrohna



meinsame Handeln von Kommune, 
Kirchgemeinde und engagierten Ein‐
zelpersonen aus unserem Ort. Positiv 
überrascht waren auch die zuständi‐
gen Planer unserer Baustelle, denn 
nun konnte zum Jahreswechsel mit 

dem Gerüst begonnen werden. Wir 
sind dankbar für jeden Einzelnen, der 
auf seine Art dazu beigetragen hat, 
dass dieser erste Schritt so positiv ge‐
gangen werden konnte.
DDeerr  KKiirrcchheennvvoorrssttaanndd  //  JJaann  LLööhhrrmmaannnn

Info + Dank

Notsicherungsarbeiten in der 
Christuskirche Niederfrohna

In den letzten beiden Monaten wur‐
den die nötigen Schritte eingeleitet, 
um die Notsicherung der Christuskir‐
che voranzutreiben. Neben Telefona‐
ten, Bauberatungen und 
Ausschreibungen konnten bei den 
zahlreichen Samstagseinsätzen große 
Fortschritte beobachtet werden. Be‐
reits Anfang November wurden die 
ersten Kirchenbänke aus dem Kirchen‐
schiff abtransportiert und eingelagert. 
Um die Baustelle über den Winter er‐
reichbar zu machen, hat unser Bauhof 
eine Behelfszufahrt über den Friedhof 
gebaut. Anschließend mussten die lan‐
gen Emporenbänke abgelassen und 
ebenfalls ins Zwischenlager gebracht 
werden. Für den Aufbau eines Siche‐
rungsgerüstes mussten noch die Po‐
deste demontiert werden, auf denen 
die Bänke verschraubt waren. Es ist 
beachtlich, mit wie viel Einsatz, Mühe 
und Muskelkraft diese Vorbereitungs‐
arbeiten geleistet wurden. Ebenfalls 
nicht selbstverständlich war das ge‐
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AAGG......AAbbeennddmmaahhllssggootttteessddiieennsstt,,  FFGG......FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt,,  PPGG......PPrreeddiiggttggootttteessddiieennsstt,,  KKGG......KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt

Gottesdienste

Tag Bräunsdorf Niederfrohna

1.2.2026
Letzt.S.n. Epiphanias

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

PPrräädd..  SStteeiinnhhääuusseerr

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
HHaauusskkrreeiiss

8.2.2026
Sexagesimae

Sonntag

10:00 Uhr
AG / KG

PPrräädd..  MM..  KKlleemmmm

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche
PPffrr..  SScchhuubbeerrtt

15.2.2026
Estomihi
Sonntag

10:00 Uhr
AG / KG

PPffrrnn..ii..RR..  FFeeiiggee

18.2.2026
Aschermittwoch

Mittwoch

19:30 Uhr
AG

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche
PPrräädd..  DDrr..  RRiicckkaauueerr

22.2.2026
Invokavit
Sonntag

1.3.2026
Reminiszere

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
KKoonnfifirrmmaannddeennvvoorrsstteelllluunngg

8.3.2026
Okuli

Sonntag

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche
PPffrrnn..ii..RR..  FFeeiiggee

10:00 Uhr
AG / KG

PPffrr..  SScchhuubbeerrtt



AAGG......AAbbeennddmmaahhllssggootttteessddiieennsstt,,  FFGG......FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt,,  PPGG......PPrreeddiiggttggootttteessddiieennsstt,,  KKGG......KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt

Gottesdienste

Tag Bräunsdorf Niederfrohna

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
PPffrr..ii..RR..  AA..  VVöögglleerr

15.3.2026
Lätare

Sonntag

10:00 Uhr
FG

FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt  ddeerr..  

EEvvaannggeelliisscchheenn  GGrruunnddsscchhuullee

22.3.2026
Judika

Sonntag

10:00 Uhr
AG / KG

PPrräädd..  MM..  KKlleemmmm

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche
PPrräädd..  DDrr..  RRiicckkaauueerr

29.3.2026
Palmarum
Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
PPffrr..  SScchhuubbeerrtt

10:00 Uhr
AG / KG

PPffrrnn..ii..RR..  FFeeiiggee

3.4.2026
Karfreitag

Freitag

14:00 Uhr
Musikalische 
Andacht zur 

Sterbestunde

2.4.2026
Gründonnerstag

Donnerstag

18:00 Uhr
AG

Johanniskirche
PPffrr..  SScchhuubbeerrtt

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche

Monatsspruch Februar

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, 
dir und deiner Familie gegeben hat.
DDttnn  2266,,1111  ((EE))

Monatsspruch März

Da weinte Jesus.
JJoohh  1111,,3355  ((EE))



Veranstaltungen

Gemeindekreise in Bräunsdorf

Treffpunkt Frau Mo 9.2. 19:30 Uhr Gemeindesaal
Posaunenchor dienstags 19:30 Uhr
Gemeindegebet dienstags 20:00 Uhr
Junge Gemeinde mittwochs 19:00 Uhr
Chor mittwochs 20:00 Uhr
Seniorennachmittag Do 5.2., 5.3., 2.4. 15:00 Uhr Gemeindesaal
Bibelstunde Do 12.2., 12.3. 19:30 Uhr Pfarrhaus
Kinder erleben Christus Sa 28.2., 14.3. 9:30 ‐ 11:30 Uhr Bräunsdorf
(KeC) 28.3.

Gemeindekreise in Niederfrohna

Posaunenchor montags 19:30 Uhr Johanniskirche
Seniorenkreis Di 14:30 ‐ 16:00 Uhr Gemeindehaus
Königskinder (Kl. 1 + 2) Di 3.2., 24.2. 15:30 ‐ 17:00 Uhr Schatzkiste

Di 10.3., 24.3.
Schaukastendienst Di 17:00 Uhr Gemeindehaus
Männerwerk Di 24.2. 19:30 Uhr Johanniskirche

Di 31.3. 19:30 Uhr Mühlau, A.‐S.‐Saal
Kirchenchor Di 19:30 Uhr Gemeindehaus

 s. elektronischen Kalender
Spatzentreff Mi 4.2., 25.2. 15:30 ‐ 17:00 Uhr

Mi 11.3., 25.3. Schatzkiste
Frauendienst Mi 4.3. Bibelw. 19:30 Uhr Johanniskirche
Eltern‐Kind‐Kreis Do ungerade KW 15:30 Uhr ‐ 17:00 Uhr

Untere Hauptstraße 37
Mädelkreis (ab Kl. 3) Do 5.2., 26.2. 16:30 ‐ 18:00 Uhr Schatzkiste

Do 12.3., 26.3.
Junge Gemeinde donnerstags 19:00 Uhr
Gebet fürs Dorf 3. Do im Monat 20:00 Uhr Gemeindehaus
Bibelstunde 19:30 Uhr Johanniskirche
Pfadfinder‐  
Jungschar (ab Kl. 3) Fr 27.2. 16:00 ‐ 18:00 Uhr Johanniskirche

Fr 
Schatzkiste: Gebäude hinter Johanniskirche



Kinderseite



Weihnachtsfeier der Pfadfinder‐Jungschar

Nach der überstandenen Krankheitswelle Anfang Dezember konnten wir am 
19. Dezember 20 Jungs bei der Weihnachtsfeier im Bräunsdorfer Pfarrsaal begrü‐
ßen. Nach einer weihnachtlichen Andacht und kurzem Spiel durfte mit Kakao und 
Lebkuchen vorweihnachtlich geschlemmt werden. Im Anschluss wurde gefragt, 
was mit Weihnachten verbunden und was sich Imma‐
terielles zu Weihnachten gewünscht wird. Dazu wurde 
eine Kerze weitergereicht, deren Besitzer jeweils reden 
konnte. War die Stimmung bei ersterem noch ausge‐
lassener, kehrte beim Nennen der immateriellen Wün‐
sche eine gewisse Ruhe und Ernsthaftigkeit ein. 
Genannt wurden unter anderem Segen, Liebe und 
Frieden. Nach einem Verdauungsspiel konnte unser 
André ‐ mit seinem persönlichen Weihnachtswunsch 
und einer Geschichte über Aufrichtigkeit und Verge‐
bung ‐ den Nachmittag abschließen.

Zum Abschied gab es als Weihnachtsgeschenk ein stabiles Seil mit Karabiner, wel‐
ches mindestens bei den diesjährigen Lagern sicher zum Einsatz kommen wird.
MMaaxxiimmiilliiaann  PPrreeuußß

Rückblick
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Nachgedacht

br‐nf.kirchechemnitz.de

Durch eines Menschen Sünde ist die Verdammnis über alle Menschen gekommen.
RRÖÖMMEERR  55,,1188

BEKEHRTE CHRISTEN SCHIESSEN NICHT!

Nichts erregt mehr Widerspruch als die Lehre von der Erbsünde, dass alle Men‐
schen „von Mutterleib an voll böser Lust und Neigung sind und von Natur keine 
wahre Gottesfurcht, keinen wahren Glauben an Gott haben können“ und dass 
diese Sünde „alle die unter den ewigen Gotteszorn verdammt, die nicht durch die 
Taufe und den Heiligen Geist wieder neu geboren werden“ (Augsburger Bekennt‐
nis Artikel 2) Empörter Aufschrei aller humanistisch gesinnten Gutmenschen: 
Schluss mit dieser Miesmacherei des Menschen! Der Mensch ist gut!

Die Stunde der Psychologen

Und dann passiert das Massaker von Winnenden. Jetzt sind alle entsetzt und fra‐
gen: Wieso kann ein junger Mensch so etwas tun! Die ihn kannten sagen: Der war 
doch ein unauffälliger, guter Kerl, keiner hätte ihm so etwas zugetraut. Nun 
schlägt die Stunde der Psychologen, die alle ihre Erkenntnisse zur Hand haben. 
Aber eine Erkenntnis liegt auf der Hand: Es wächst eine Generation heran, die 
noch nicht einmal über die Zehn Gebote feixen kann, weil sie sie einfach nicht 
kennt. Was diese verlorene Generation braucht, ist Gott. Gründe für die Wut, den 
Hass und Frust der jungen Leute gibt es genug. Es gibt aber einen, der das in den 
Griff kriegen und „verlorene, verdammte Menschen“ (Luther) verändern kann, 
und das ist Gott. Das ist zu einfach? Ja, so einfach ist das. Bekehrte Christen schie‐
ßen nicht. Das ist zu kurz geschossen? Na, dann machen wir so weiter wie bisher, 
ohne Gott und seine Gebote und Angebote, dafür mit zwei Schulpsychologen an 
jeder Schule. Aber wenn die auch nichts von Gott wissen und sagen? „Es geht oh‐
ne Gott in die Dunkelheit.“ ‐ Diese Wahrheit ist vor aller Augen. Außer bei denen, 
die in ideologischer Verblendung ihre Augen vor der Realität verschließen und 
„die Gott nicht kennen wollen“ (2. Thessalonicher 1,8).

aauuss  TThheeoo  LLeehhmmaannnn  ""TThheeooss  kklleeiinnee  KKaannzzeell""  ‐‐  mmiitt  ffrreeuunnddlliicchheerr  GGeenneehhmmiigguunngg  ddeess  VVeerrllaaggeess  LLooggooss  EEddiititioonnss

IISSBBNN  997788‐‐33‐‐99445588118800‐‐33‐‐99



N i e d e r f r o h n a

B r ä u n s d o r f

Telefonseelsorge ‐ 0800‐111 0 111 oder 0800‐ 111 0 222
Rund um die Uhr und kostenlos ‐ telefonseelsorge.de

Ev.‐Luth. Kirchgemeinde Bräuns‐
dorf‐Niederfrohna
‐ Verwaltungssitz ‐
Kaufunger Straße 1
09243 Niederfrohna
Mittwoch von 9.00 bis 11.00 + 
Donnerstag von 16.00 bis 17.00
(extra Termine nach Vereinbarung)
Telefon: 03722 ‐ 92 66 4
Fax: 03722 ‐ 40 32 15
E‐Mail: kg.niederfrohna@evlks.de
Sparkasse Chemnitz
BIC: CHEKDE81XXX
IBAN:
DE25 8705 0000 3520 0007 67
Friedhofsverwalterin Frau
K. Löhrmann ‐ Tel. 01522 ‐ 7259367

Gemeindepädagogin
Beate Ulrike Stoll
01573 4758821

Büro Bräunsdorf der Kirchgemein‐
deverwaltung
Am Kirchberg 2
09212 Bräunsdorf
Donnerstag von 14.00 bis 17:00 
(extra Termine nach Vereinbarung)
Telefon: 03722 ‐ 93 49 6
E‐Mail: manuela.kuehnert@evlks.de

Verwaltungs‐ und
Friedhofsmitarbeiterin
Frau Manuela Kühnert
Tel. 015771110541

Pfarrer 
Johannes Schubert
Telefon: 03722 ‐ 40 69 81
Fax: 03722 ‐ 81 86 57
E‐Mail:
johannes.schubert@evlks.de


